
             

  

          Dinslaken,  
 

 

Anfrage: Freiwilliger Verzicht von Plastiktüten 

Sehr geehrter Herr Dr. Heidinger, 
 
der anfallende immer größer werdende Berg von Plastikmüll schädigt weltweit unser Ökosystem. 
 
Die Fraktion DIE LINKE hatte im April 2016 einen Antrag zur Errichtung eines „Runden Tisches mit dem 
Dinslakener Einzelhandel zum freiwilligen Verzicht von Plastiktüten“ gestellt und dieser ist vom Rat im Juni 
2016 abgelehnt worden. 
Die Verwaltung hatte in ihrer Stellungnahme die Einberufung eines Runden Tisches für nicht mehr nötig 
befunden mit folgenden Anmerkungen: 
 

• Einige Unternehmen haben die kostenlose Abgabe von Plastiktüten bereits eingestellt 

• Die Wirtschaftsförderung/Citymangement hat in der AG Einzelhandel angeboten, Stoffbeutel 
(bedruckt mit der Silhouette Dinslakens) in drei verschiedenen Größen zu bestellen und zum 
Einkaufspreis an die Händler und Marktbeschicker weiterzugeben, um die Reduzierung von 
Plastiktüten zu forcieren 

 
Wir möchten gerne die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wie viele und welche Unternehmen haben die kostenlose Abgabe von Plastiktüten seit 2016 
eingestellt? 

2. Wie viele Händler haben das Angebot der Stadt, Stoffbeutel zum Einkaufspreis zu beziehen, 
angenommen? 

3. Wie viele Stoffbeutel sind verkauft worden? 

4. Werden neue Händler über das Angebot informiert? 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Gerd Baßfeld 
Fraktionsvorsitzender
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